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Allgemeine Geschäftsbedingungen – SkyAccess 
Handel AG 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Schulungen 

 

1. Allgemeines 

Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) gelten für sämtliche Kursangebote 
des Kursanbieters SkyAccess Handel AG. Entgegenstehende oder von diesen AGB abweichende 
Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, der Kursanbieter hat diesen im 
Einzelfall ausdrücklich schriftlich zugestimmt.  

 

2. Zustandekommen des Vertrags und Anmeldung 

Ohne anderslautenden expliziten Hinweis stellen Kursangebote und Darstellungen durch den 
Kursanbieter lediglich ein Angebot dar. Der Vertrag mit dem Kursanbieter kommt zustande, wenn der 
Kunde / Kursteilnehmer mündlich, telefonisch, schriftlich oder online eine Anmeldung / Buchung tätigt. 
Jede Anmeldung / Buchung ist verbindlich. 

 

3. Durchführung und Kursorganisation  

Aus organisatorischen Gründen behält sich SkyAccess Handel AG vor, Kurse zeitlich zu verschieben, 
zusammenzulegen oder den Durchführungsort zu ändern. Fällt eine Kursleitung aus, kann der 
Kursanbieter einen Kursleiterwechsel vornehmen oder eine Stellvertretung einsetzen. 

Die Kursplätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen reserviert. Der Kursanbieter behält sich 
das Recht vor auf die Durchführung unterbelegter Kurse zu verzichten. In diesem Fall werden 
angemeldeten Personen spätestens eine Woche vor dem Kurstermin benachrichtigt und schriftlich 
alternative Kursdaten angeboten.  

 

4. Preise, Fälligkeit und Bezahlung  

Die auf der Website des Kursanbieters publizierten Preise sind verbindlich, verstehen sich exklusive 
Mehrwertsteuer und sind inklusive Mehrwertsteuer zahlbar. Die in Offerten enthaltenen Preise und 
allfällig gewährte Rabatte sind fest an die offerierte Anzahl Kursteilnehmer und die offerierte 
Kursorganisation gebunden.  

Die Rechnungsstellung erfolgt bei Ausstellung der schriftlichen Auftrags- / Anmeldebestätigung durch 
den Kursanbieter an die angegebene Rechnungsadresse. Zusätzliche Angaben auf der Rechnung 
(individuelle Rechnungs-/ Bestellnummern, etc.), die vom Kunden benötigt werden, müssen bei der 
Anmeldung angegeben werden. Nach der Erstellung der Rechnung werden Änderungen der 
Rechnungsadresse oder zusätzlich geforderte Angaben auf der Rechnung dem Kunden in Rechnung 
gestellt.  

Ohne anderslautende Vereinbarungen sind Rechnungen bei Ausstellung der schriftlichen Auftrags- 
/Anmeldebestätigung durch die SkyAccess Handel AG Oensingen fällig. Die Zahlung des Kursgeldes 
hat vor dem Kurs zu erfolgen.  

 

5. Abmeldungen / Nichterscheinen 
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Das Nichtbezahlen des Kursgeldes gilt nicht als Abmeldung. Nicht besuchte Lektionen / Termine 
können nicht nachgeholt werden und die dafür bezahlten Kursgelder werden nicht zurückerstattet. 

Abmeldungen / Annullierungen vor Kursbeginn müssen schriftlich erfolgen und sind, sofern nicht ein 
Ersatzteilnehmer gestellt wird, je nach Abmeldezeitpunkt, mit folgenden Kosten verbunden: 

- bis 20 Tage vor Kursbeginn    0% der Kurskosten 
- 20-7 Tage vor Kursbeginn    50% der Kurskosten 
- weniger als 7 Tage vor Kursbeginn  100% der Kurskosten 
- Nichterscheinen    100% der Kurskosten 

 

6. Voraussetzungen der Teilnehmer 

Das Aufstellen und bedienen von Arbeitsbühnen ist körperlich anstrengend. Der Kursteilnehmer muss 
mindestens 18 Jahre alt, physisch fit und in guter gesundheitlicher Verfassung sein. Grundsätzlich darf 
der keine Probleme mit der Sehkraft, Hören, Herzkrankheiten, Epilepsie, Höhenangst, 
Schwindelgefühlen, Gleichgewichtsstörungen oder eingeschränkter Funktion von Gliedmassen haben. 
Weiter darf keine Drogen-, Alkoholabhängigkeit oder psychische Krankheit bestehen, noch darf ein 
Kurs unter Alkohol-, Drogen- oder übermässigem Medikamenteneinfluss besucht werden.  

Der Kunde oder Kursteilnehmer bestätigt mittels separatem Formular schriftlich bei der Anmeldung, 
dass die Kursteilnehmer die Voraussetzungen erfüllen. Bei einer Onlineanmeldung werden die 
Voraussetzungen abgefragt, sodass diese als gelesen und bestätigt gelten. 

 

7. Verantwortung des Kunden / Kursteilnehmers und deren Arbeitgeber  

Der Arbeitgeber des Kursteilnehmers ist dafür besorgt, diesem die passende Persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) zur Verfügung zu stellen. Vorgeschrieben sind: Auffanggurt, Rückhalteleine 
oder Rückhalteseil auf Rolle (max. 1.8 Meter), Helm mit Kinnverschluss, Schutzschuhe, Schutzweste 
sowie an das Wetter angepasste Bekleidung. Für die Umsetzung und Einhaltung des Erlernten ist der 
Arbeitgeber des Kursteilnehmers sowie der Kursteilnehmer selbst verantwortlich. 

 

8. Haftung und Versicherung 

Die Versicherung ist Sache der Kursteilnehmer und deren Arbeitgeber. 

Für alle durch den Kursanbieter organisierten Kurse und Veranstaltungen schliesst der Kursanbieter, 
soweit gesetzlich zulässig, jede Haftung aus. Die Haftung des Kursanbieters für eigenes Verschulden, 
sowie das ihrer Arbeitnehmer, beschränkt sich auf Vorsatz sowie grobe Fahrlässigkeit und ist der 
Höhe nach begrenzt durch den Geschädigten für den jeweiligen Kurs bezahlten Preis.  

Sämtliche in Kursen vermittelten Informationen sind sorgfältig erhoben worden. Für die Aktualität, 
Richtigkeit, Vollständigkeit und Qualität dieser Informationen übernimmt der Kursanbieter keinerlei 
Gewähr. Haftungsansprüche gegen die Verfasser und Herausgeber, welche sich auf Schäden 
und/oder Mängelfolgeschäden materieller oder immaterieller Art beziehen, welche durch die Nutzung 
oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen, beziehungsweise durch die Nutzung fehlerhafter 
und/oder unvollständiger Informationen verursacht wurden, sind grundsätzlich ausgeschlossen, sofern 
seitens des Herausgebers kein nachweislich vorsätzliches oder grobfahrlässiges Verschulden vorliegt. 

Das Benutzen der Anlagen des Kursanbieters erfolgt auf eigene Gefahr. Für Diebstahl und Verlust 
von Gegenständen kann der Kursanbieter nicht haftbar gemacht werden.  

Aus dem Nichterreichen von Lernzielen/-erfolg kann der Kunde keine Rechte ableiten, insbesondere 
keine Rückerstattung von Kursgebühren.  
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9. Urheberrecht 

Sämtliche Urheberrechte an den Schulungsunterlagen stehen dem Kursanbieter oder einer mit dem 
Kursanbieter zusammenarbeitenden Drittpartei zu. Die Schulungsunterlagen dürfen ausschliesslich 
durch den Kunden genutzt werden. Jede Vervielfältigung, Verbreitung, Veröffentlichung oder sonstige 
Weitergabe der Schulungsunterlagen durch den Kunden an Dritte bedarf der vorherigen schriftlichen 
Einwilligung des Kursanbieters. 

 

10. Marketing und PR 

Der Kursteilnehmer willigt durch die Teilnahme  ein, dass Fotos und / oder Filmaufnahmen von ihm, 
die während der Ausbildung gemacht wurden, zu Marketing- und PR-Zwecken – auch auf sozialen 
Netzwerken – verwendet werden dürfen. Wenn dies ausdrücklich nicht gewünscht wird, braucht es 
eine schriftliche Aufforderung des Kursteilnehmers an den Kursanbieter. 

 

11. Programm-, Preis- und AGB Änderungen 

Der Kursanbieter behält sich das Recht vor, das Kursprogramm, die Preise sowie die AGB jederzeit zu 
ändern. Massgebend ist jeweils die zum Zeitpunkt der Anmeldung geltende Version, welche für diesen 
Vertragsabschluss nicht einseitig geändert werden kann. 

 

12. Datenschutz 

Die für die Geschäftsabwicklung notwenigen Daten werden unter strikter Beachtung der geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen gespeichert. Alle persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und 
nur zu Auditzwecken für einen Auditor über 10 Jahre aufbewahrt.  

 

13. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

Für alle Rechtsbeziehungen mit dem Kursanbieter SkyAccess Handel AG ist materielles Schweizer 
Recht anwendbar. Gerichtsstand ist der Hauptsitz von SkyAccess Handel AG.  

 

14. Salvatorische Klausel 

Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser AGB berührt die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht. An die Stelle der unwirksamen Bestimmung tritt eine neue Bestimmung, die in 
ihrer wirtschaftlichen Auswirkung der unwirksamen Bestimmung möglichst nahekommt. 

 

15. Besondere Bestimmungen 

Die Kursteilnehmer sind verpflichtet, sich an die Sicherheitsvorschriften und die Hausordnung der 
SkyAccess Handel AG zu halten. 

Der Besuch der Räumlichkeiten der SkyAccess Handel AG ist für Kursteilnehmende mit 
Krankheitssymptomen übertragbarer Krankheiten und/oder einer (behördlich oder selbst) verordneten 
Quarantäne untersagt. Das Ansteckungsrisiko kann selbst bei Einhaltung der Hygieneregeln nicht 
vollumfänglich ausgeschlossen werden. Die SkyAccess Handel AG schliesst diesbezüglich jede 
Haftung aus. 

 

Oensingen, 25.10.2023 


